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Audi R10 TDI schneller als im Qualifying 
 
• Problemloses Warm-up für Audi in Le Mans  
• Allan McNish unterbietet Zeit aus dem Qualifying  
• Sänger James Morrison singt in der Audi Racing Arena 
 
Ingolstadt/Le Mans – Auch das Warm-up für die 24 Stunden von Le Mans 
verlief für die drei Audi R10 TDI völlig problemlos. Alle neun Audi Piloten 
waren im Einsatz. Auf gebrauchten Reifen fuhr Allan McNish mit 3.23,319 
Minuten schneller als im Qualifying – eine Bestätigung dafür, dass das Audi 
Sport Team Joest eine gute Abstimmung für das Rennen gefunden hat.  
 
Die 76. Auflage der 24 Stunden von Le Mans wird am Samstagnachmittag um  
15 Uhr gestartet. Beim Start des Rennens werden Frank Biela (#1), Allan McNish 
(#2) und Lucas Luhr (#3) am Steuer der drei Audi R10 TDI sitzen. Planmäßig 
werden die Fahrzeuge etwa alle 40 Minuten zum Nachtanken an die Boxen 
kommen. Die Fahrer werden sich in alphabetischer Reihenfolge abwechseln: 
 
#1 Frank Biela > Emanuele Pirro > Marco Werner 
#2 Allan McNish > Dindo Capello > Tom Kristensen 
#3 Lucas Luhr > Alexandre Prémat > Mike Rockenfeller  
 
Mehr als 250.000 Zuschauer verfolgen das Rennen an diesem Wochenende vor 
Ort, Millionen weltweit vor den Fernsehschirmen. In Ingolstadt wird die Start- und 
die Schlussphase des Rennens auf dem Rathausmarkt live auf Großbildschirmen 
übertragen.  
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In Le Mans selbst hat sich zahlreiche Prominenz angesagt. Stargast in der Audi 
Racing Arena an der Rennstrecke ist der britische Sänger James Morrison, der 
die Audi Gäste am Samstagabend mit einem privaten Konzert unterhalten wird.  
 
Für den Start ist trockenes Wetter vorhergesagt. Im Lauf des Rennens soll es 
jedoch zu regnen beginnen. Die drei Audi R10 TDI starten mit einer Abstimmung, 
die sich schnell auf eine Regenvariante umbauen lässt. 
 
 
Fotos und Informationen erhalten Sie unter www.audi-motorsport.info  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die AUDI AG hat im Jahr 2007 insgesamt 964.151 Automobile verkauft und damit das zwölfte 
Rekordjahr in Folge erzielt.  Mit Umsatzerlösen von € 33.617 Mio. und einem Ergebnis vor Steuern 
von € 2.915 Mio. erreichte das Unternehmen neue Höchstwerte. Audi produziert an den Standorten 
Ingolstadt, Neckarsulm, Györ (Ungarn), Changchun (China) und Brüssel (Belgien). Ende 2007 
startete die Produktion des Audi A6 in Aurangabad in Indien. Das Unternehmen ist in mehr als 100 
Märkten weltweit tätig. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem Automobili 
Lamborghini Holding S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und die quattro GmbH (Neckarsulm). Audi 
beschäftigt derzeit weltweit rund 54.000 Mitarbeiter, davon 45.000 in Deutschland. Um den 
„Vorsprung durch Technik“ nachhaltig zu sichern, investiert die Marke mit den vier Ringen jedes Jahr 
mehr als € 2 Mrd. Bis 2015 will Audi die Anzahl seiner Modelle von derzeit 26 auf dann 40 deutlich 
erweitern.  


